
 

 

 
Liebe Freunde der German Jordanian University (GJU), 
 
im August informieren wir Sie über folgende Themen: 
 

 Das 13th Arab-German Health Forum in Düsseldorf  
 Virtuelles Projekt der SAHL "Refugees, Host Communities and the Goals of Sustainable Devel-

opment"  
 Unser neuer Unternehmenspartner: yStats 

 

 
German-Arab Health Forum in Düsseldorf 
 

 
Vom 21. bis zum 22. September findet bereits zum 13. Mal das 
Arab-German Health Forum, diesmal in Düsseldorf, statt.   
 
Das zweitätige Forum wird von der Arab-German Chamber of 
Commerce and Industry (Ghorfa) organisiert und bietet Vertre-
tern aus dem arabischen und deutschen Gesundheitssektor die 

Möglichkeit sich über aktuelle medizinische Entwicklungen zu informieren und direkt mit interessanten 
Partnern in Kontakt zu kommen und sich auszutauschen.  
 
Dieses Jahr liegt der Schwerpunkt klar auf den Herausforderungen der Corona-Pandemie und wie diese 
den Gesundheitssektor verändern wird.  
Dazu werden Experten und Entscheidungsträger aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft Einblicke in ak-
tuelle gesundheitspolitische Entwicklungen geben. 
 
Dabei wird es auch darum gehen, wie die wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen den arabischen Län-
dern und Deutschland, auch unter den Folgen der Corona-Pandemie, weiter gestärkt werden kann.  
 
Als Podiumsgäste werden u.a. der Präsident der Ghorfa, Dr. Peter Ramsauer, ehem. Bundesminister, Ar-
min Laschet, Ministerpräsident von Nordrhein-Westphalen und Dr. Saad Jaber, Minister of Health, aus 
Jordanien sprechen. 

 



 
Zudem werden mit den Themenfeldern E-health und Telemedizin medizinische Innovationen der Zukunft 
in den Fokus der Konferenz vorgestellt. 
 
Für mehr Informationen zu der Veranstaltung besuchen Sie diese Website 
 

 
Virtuelles Projekt der SAHL zum Thema “Flüchtlinge, Aufnahmegemeinschaften und 
Ziele einer nachhaltigen Entwicklung“  

 
Unter dem Motto "Refugees, Host 
Communities and the Goals of 
Sustainable Development" hat die 
School of Applied Humanities and Lan-
guages (SAHL) der GJU, zusammen mit 
der University of Applied Sciences 
Würzburg-Schweinfurt (FHWS), der 
Lebanese University (LU) und der 
Yarmouk University, ihr zweites Mobi-
litäts-Projekt durchgeführt.  
 
Das Projekt fand im Rahmen des Hig-
her Education Dialogue Program (HED) 
des Deutschen Akademischen Aus-
tauschdienstes statt (DAAD). 
 
 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation konnten die Vorlesungen nur virtuell stattfinden, was für alle 
Teilnehmenden eine neue Erfahrung war.  
 
Die Studierenden erhielten in den Vorlesungen einen Einblick in die Soziale Arbeit im Libanon und in 
Deutschland. Dabei wurden auch Kenntnisse zu den Themen Asylprozess und Immigration in Deutschland 
sowie sexualisierte Gewalt im Kontext von Migration und die Arbeit von NGOs im Libanon vermittelt.  
 
Zu dem Projekt gehörte auch ein Praxisteil mit Workshops, in denen die Teilnehmenden zu einem eigenen 
Thema forschten. 
 
Die Ergebnisse der studentischen Projekte werden anschließend auf einer virtuellen Abschlusskonferenz 
vorgestellt. 
 
Für Prof. Christine Hildebrandt, Projektmanagerin der GJU, und die Studierenden war diese erste virtuelle 
Konferenz trotz der Corona bedingten besonderen Umstände ein voller Erfolg. 

 
Den kompletten Bericht über das SAHL Projekt finden Sie hier 
Bildquelle 
 
 

 

 
 
Wir stellen vor: Unser neuer Unternehmenspartner yStats 
 

 

https://health.ghorfa.de/
http://www.gju.edu.jo/news/virtual-mobility-sahls-joint-project-refugees-host-communities-and-goals-sustainable
http://www.gju.edu.jo/news/virtual-mobility-sahls-joint-project-refugees-host-communities-and-goals-sustainable


Wir freuen uns über die neue Partnerschaft 
mit der Firma yStats.com GmbH & Co. KG,  
einem Spezialisten für Marktforschung.  
Die Firma bietet Dienstleistungen in den Be-
reichen elektronischer Zahlungsverkehr und 
Onlinehandel an und erstellt Marktanalysen 
für ihre Klienten.   

 
Die Firma wurde 2005 von dem gebürtigen Hamburger, Yücel Yelken, gegründet und hat sich seitdem zu 
einem weltweit agierenden Unternehmen mit einer Geschäftstätigkeit in mehr als 100 Ländern entwickelt. 
Bis heute hat die Firma ihren Sitz in Hamburg beibehalten.  

 
Wir freuen uns, die Firma yStats für unsere Studierenden aus den Fachbereichen Design, Betriebswirt-
schaft, Wirtschaftsingenieurwesen, IT-Computer Engineering und Computer Science, Translation und 
German & English for Business and Communication als neuen Partner an unserer Seite begrüßen zu dür-
fen. 
 
  
Möchten Sie von einer Partnerschaft mit der GJU profitieren? Prüfen Sie bitte unser Angebot im Anhang 
dieser E-Mail und sprechen Sie uns an unter +49 391 886 4951 oder per E-Mail an katrin.bombitzki@ger-
man-jordanian.org. 
 
Mit besten Grüßen aus Magdeburg. 
 

 
Katrin Bombitzki 
Corporate Relations Manager 
 
German-Jordanian University Project Office 
Hochschule Magdeburg-Stendal 
Breitscheidstraße 51 
D-39114 Magdeburg 
Germany 
Telefon: +49 391 886 4951  
Telefon2: +49 391 50547412 
nicola.schroeder@german-jordanian.org  
http://www.german-jordanian.org 
http://www.gju.edu.jo 

                     
 
Möchten Sie keine weiteren Informationen über die GJU erhalten? Senden Sie mir bitte eine kurze E-Mail. 
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